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Der letzte Freiberg der Kurpfuscher

oder: Appengell A.-Nb.

Hodites Lob

Unfere fleine Broni liebt e3 febhr,
ibre Manmuma mit neuen Barvtlichteits-
betveifen u itberrajden. Heut Hat fie
Mamma bei Tifd) wieder lang und
gartlidh) angefehen, big {ie, mit bem
gangen Gefichtchen ftrablend, in bdie
Worte augbricdht: ,O Mammeli, du
bijcht jest dodh au no e glatti Num-
mere.”

€. Bellmont

Jporen:-Weife

Sfand dag Gliid por meiner Tiir,
viele Haben e3 gefeben,

fabn dag Glid boritbergehn,
aber feiner berriet e8 mir

— und die Leute lachten.

Ciner rief8 bem andern zu,
raunte ihm ing Ofr:

LBartend fteht er ivie zuvor,
armer Tor, armer Tor”

— unbd die Qeute Iad)ten- Paul 2ung

14

Kinbermund

Die Frau Diveftor geht durc) den
Garten dexr Billa, wo bei ber Garage
bie beiden Kinber deg neuen Chauf-
feurs fjpielen. Huldbboll fragt fie bdie
Rleinen: ,Nun, Kinder, fennt ihr
mich?” Darauf echalt fie {trahlend die
Antwort: ,Natiiclid), Du bift doch die
Tante, die unfer BVater immer in fei-

nem uto mitfahren Laft.. ! swmip



	Höchstes Lob

